
 
 
 

 

Was bringt Ihnen der Elternrat? 

Der Elternrat erleichtert Ihnen den Zugang zu einer Schule, die sich mit der Gesellschaft 

entwickelt und ihre Mitwirkung erwartet. Die Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus 

soll intensiviert und gefördert werden.  

Sie können im Elternrat tragfähige Beziehungen zwischen Eltern, Lehrerschaft und Behörden 

aufbauen. Durch frühe Kontakte können spätere Konflikte verhindert werden. Durch Einbezug 

aller Eltern wird zudem die Integration der Kinder unterstützt. 

Im Elternrat können Sie als Teil einer Interessen-Gemeinschaft ihre Anliegen anbringen, ihre 

Sorgen äussern und ihre Ideen verwirklichen. 

Zudem sind Sie im Elternrat gut informiert über schulische Angelegenheiten; als Delegierte(r) 

können Sie sich besten Einblick verschaffen in die Schule, deren Umfeld und Strukturen. 

  

 

Wie ist der Elternrat organisiert? 

Im ersten Quartal des neuen Schuljahres werden in jeder Klasse Wahlen durchgeführt. Zur Wahl 

stellen können sich Eltern oder Erziehungsberechtigte, deren Kinder die Primarschule oder den 

Kindergarten Dachsen besuchen. Pro Klasse wird ein(e) Delegierte(r) gewählt. Die Gesamtheit 

der Klassendelegierten bildet den Elternrat.  

Die Mitgliedschaft im Elternrat dauert ein Jahr und endet mit der Wahl der neuen Delegierten. 

Eine Wiederwahl ist möglich. 

 

 

 



 

Sie sind als Klassendelegierte(r) gewählt, was nun?  

Pflichten: 

• Sie nehmen nach der Wahl mit der Klassenlehrperson Kontakt auf. Gibt es Themen und 
Projekte der Lehrperson, bei denen sie sich Ihre Mithilfe oder Unterstützung wünscht? Was 
haben Sie für Anliegen? 

• Sie vertreten die Interessen der Klasseneltern – nicht Ihre eigenen. 

• Sie sammeln und prüfen Ideen, in welcher Form Anlässe, Projekte oder Initiativen 
durchgeführt werden können. 

• Sie legen dem Elternrat Anträge vor, welche die Klasseneltern bei den Lehrpersonen oder der 
Schulbehörde einbringen möchten. 

• Sie nehmen regelmässig (mindestens 3 mal im Jahr) an den Sitzungen des Elternrates teil. 
Bei Bedarf sorgen Sie für eine Stellvertretung. 

• Sie helfen bei Bedarf bei der Planung, Organisation und Durchführung von Schulanlässen 
und Projekten und motivieren andere Eltern zur Mitarbeit. 

• Sie unterstützen die Klassenlehrperson bei der Durchführung der Wahlen zum Elternrat. 

• Sie beachten bei vertraulichen Informationen die Schweigepflicht. 

Rechte: 

• Sie werden über die Organisation und Strukturen der Schule sowie aktuelle Vorkommnisse 
informiert. 

• Sie können die Infrastruktur der Schule mitbenutzen. 

• Sie können Flyer nach Rücksprache mit der Klassenlehrperson über die Schule verteilen. 

• Ihre Arbeit findet Anerkennung und Wertschätzung. 

 

Tipp: 

Denken sie daran, dass Sie die Meinung aller Eltern der Klasse vertreten, auch von Eltern 

anderer Kulturen. Es geht nicht um Sie und Ihre Bedürfnisse für Ihr Kind. 

Es kann sein, dass die Klassenlehrerin oder der Klassenlehrer zurückhaltend ist. Geben Sie 

ihr/ihm etwas Zeit. Elternmitwirkung ist für alle neu. Vertrauen muss wachsen können. 

 

 


